
GERONTOPSYCHIATRISCHE 
BERATUNGSSTELLE

Birgit Pawlaszczyk-Wegener 
Fon: 0208 837-4678 
Fax: 0208 837-4677
pawlaszczyk-wegener@kk-ob.de
www.kk-ob.de | www.evkln.de

EVANGELISCHES KLINIKUM NIEDERRHEIN GMBH 
Standort Johanniter Krankenhaus 
Steinbrinkstraße 96a | 46145 Oberhausen | Raum U:881

dienstags und donnerstags 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  sowie nach Vereinbarung

Unsere Beratungszeiten

KATHOLISCHES KLINIKUM OBERHAUSEN GMBH
Standort St. Josef Hospital 
Mülheimer Staße 83 | 46045 Oberhausen | Raum 0.3 

montags, mittwochs und freitags 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  sowie nach Vereinbarung 

St. Josef Hospital | Haupteingang
Gehen Sie hinter den Aufzügen links und danach rechts. 
Erste Tür rechts, Raum 0.3.
Nebeneingang (Elsa-Brandström-Straße) 
Gehen Sie die gegenüberliegende Treppe hoch, rechts und 
dann wieder rechts. Erste Tür rechts, Raum 0.3 oder neh-
men Sie Aufzug A, gehen Richtung RIO und dann nach 
rechts. Erste Tür rechts, Raum 0.3

Johanniter Krankenhaus | Eingang Psychiatrie 
Nehmen Sie den Aufzug oder die Treppe ins Unterge-
schoss, dann rechts und sofort wieder rechts. Geradeaus 
am Ende des Flures finden Sie Raum U:881.

Ihr Weg zu uns

Ihr Kontakt    

Haben Sie Fragen? Brauchen Sie Unterstützung? 

Ich bin für Sie da und berate Sie und Ihre Angehöri-
gen gerne in einem persönlichen Gespräch. 

Unser Service

•••

Die Beratungsstelle wird gefördert mit Mitteln des Landschaftsver-
bands Rheinland, in Zusammenarbeit mit der Stadt Oberhausen.

GPB



Gerontopsychiatrische Beratung Wir bieten Ihnen

 � individuelle, persönliche Beratung bei al-
len psychischen Erkrankungen des Alters 
wie bspw. Demenz, Depression und den 
damit verbundenen Problemlagen 

 � gemeinsame Entwicklung und Einleitung 
des Entlastungs- und Unterstützungsan-
gebots

 � trägerunabhängige, neutrale Vermittlung 
und Koordination von Hilfs- und Versor-
gungsangeboten 

 � Hilfestellung und Unterstützung bei der 
Beantragung verschiedener Leistungen 
von Pflegekasse, Krankenkasse und So-
zialamt

Sie stellen bei sich oder Ihnen nahestehen-
den älteren Menschen Veränderungen fest 
wie z. B.: 

Vergesslichkeit, Traurigkeit, gedrückte Stim-
mung, Depressionen, Ängste, Schlafstörun-
gen, Wahnvorstellungen, Sinnestäuschungen 
oder auch Abhängigkeiten von Medikamen-
ten oder Alkohol? 

Sie sind unsicher wie Sie damit umgehen 
sollen oder sind bereits überfordert und wis-
sen nicht welche Unterstützungs- und Ent-
lastungsangebote Sie in Anspruch nehmen 
können?

Sie möchten in Ihrer gewohnten Umgebung 
bleiben oder dies Ihrem Angehörigen ermög-
lichen? 

Dann können Sie sich gerne an die Geronto-
psychiatrische Beratungsstelle wenden.

 � findet täglich zu den angegebenen Zei-
ten und nach Vereinbarung statt

 � erfolgt telefonisch oder persönlich als 
Einzel- oder Familiengespräch an den 
beiden Standorten oder auch bei einem 
Hausbesuch

 � kann einmalig, mehrmals oder auch über 
einen längeren Zeitraum erfolgen

 � ist kostenlos und unterliegt der Schwei-
gepflicht

Die Beratung

BERATUNG FÜR 
SENIOREN/-INNEN MIT 

PSYCHISCHEN ERKRANKUNGEN, 
ANGEHÖRIGE, BEZUGSPERSONEN 

UND INTERESSIERTE


